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Ob man es „green travelling“ nennt, sanften Tourismus, nachhaltig oder mit 
geringem ökologischen Fußabdruck reisen, es läuft doch immer darauf 
hinaus, auch im Urlaub der Umwelt so wenig wie möglich zu schaden. Wer 

befürchtet, dass dann nur Ferien auf Balkonien übrig bleiben, irrt sich 
gewaltig. Abgesehen davon, dass auch Balkonien, also ein Urlaub zu Hause – nur 

ohne den Alltag und mit ganz anderen Erlebnissen – durchaus auch mal eine Option ist. Die hier so 
genannten „Mikroabenteuer“ kommen dem schon sehr nahe. Dass das Reisen aber prinzipiell selbst 
aus ökologischer Sicht sinnvoll ist, betont die Autorin. Denn Reisen bildet bekanntlich und hilft über 
den Tellerrand zu schauen. Allerdings ist das kein Automatismus, denn wenn man sonst wohin fliegt, 
um dort nur am Pool herumzuliegen und sich von Menschen bedienen zu lassen, deren Lebens-
umstände man gar nicht wahrnimmt, verbildet das eher. Nachhaltig reisen bedeutet vielmehr, vor 
allem wenn man es selber plant und alle Faktoren berücksichtigt, sehr bewusst zu reisen, und da ist der 
Bildungseffekt sozusagen unausweichlich. Flugreisen und Reisen mit dem Kreuzfahrtschiff gehören 
schonmal nicht zum nachhaltigen Reisen. Das sollte eigentlich jedem völlig klar sein, aber es erschreckt 
dann doch, die Auswirkungen konkret benannt zu lesen. 

Es kommt also auch auf die Art der Fortbewegungsmittel an. Das können die eigenen Füße sein,  Fahr-
rad, Bus und Bahn – also öffentliche Verkehrsmittel – oder aber auch ein Campingbus. Es geht durch-
aus auch auf dem Wasser, nämlich mit 
Kanu, Haus- oder Segelboot. Eine „grüne 
Unterkunft“ ist ebenso ein wesentlicher 
Faktor, wie auch die Ausstattung, also die 
Reiseuntensilien. 

Richtig spannend wird es aber, die Reise-
ideen der Autorin zu lesen, die einen Blog 
und einen Social-Media-Kanal betreibt, in 
denen es um nachhaltiges Leben überhaupt 
geht. Schon im Klappentext werden einige 
Ideen genannt, die wohl niemand als lang-
weilig abtun kann: Genusswandern entlang 
des 66-Seen-Weges in Brandenburg, sich 
mit Köstlichkeiten verwöhnen lassen auf 
einer Radtour entlang der Mosel, Panora-
mazugfahrt im finnischen Santa-Claus-Ex-
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press, Campen in Jurte oder Schlafstrandkorb, Nachtkayaking in Irland. Eigentlich hatte ich mir 
nachhaltiges Reisen „bescheidener“ vorgestellt und frage mich, wie man im Rahmen eines normalen 
Urlaubs nach Finnland oder Irland kommt – und dreiwöchige Urlaube sind ja schon eher selten 
geworden, während man früher der Meinung war, erst ab dann lohne sich ein Urlaub auch aus Gründen 
der Erholung. Nachhaltiges Reisen ist eben doch immer nur relativ nachhaltig, und es bedarf oft einiger 
Kompromisse.  

Es geht um Reisen mit Begleitung, alleine und mit Kindern. Angesprochen werden aber vor allem junge 
Leute, die sportlich sind und natürlich unternehmungslustig. Das Schlagwort „Senioren“ kommt in 
dem umfangreichen Verzeichnis von „1Nite Tent bis Zinksalbe“ nicht vor, auch „Behinderte“ werden 
nicht berücksichtigt.  

Mit den Ideen der Autorin kommt man schon sehr weit – in des Wortes doppelter Bedeutung, aber 
natürlich gibt es Links und Lektüreangaben, sowie viele weiterführende Adressen, die einen nochmal 
viel weiter bringen. Natürlich macht die Planung eines nachhaltigen Urlaubs viel mehr Arbeit als das 
Buchen „All-Inclusive“ – aber auch viel mehr Spaß! 
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